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48. Woche	 GESAMTAUSGABE� Freitag, 2. Dezember 2016

Beratungsstunden im Rathaus Zaberfeld
Zu einem freudigen Anlass empfing Bürgermeister Csaszar vergangene Woche den 
Kreisverbandsvorsitzenden Frank Stroh sowie die Vertreter der Vorstandschaft des Orts-
verbandes Oberes Zabergäu. Zukünftig wird in Zaberfeld am letzten Mittwoch eines 
jeden Monats von 17.00 bis 18.30 Uhr, eine Sprechstunde vom Sozialverband VdK an-
geboten. Zaberfeld wird nun die 14 Beratungsstelle des VdK im Landkreis sein. Die Orts-
verbände begleiten die Beratungsstelle mit rund 30 qualifizierten ehrenamtlichen Bera-
tern. „Unsere Aufgabe ist es, als Lotse unseren Bürgern zu sagen, welche Behörden und 
Ämter, aber auch Beratungsstellen sie zielgerichtet in Anspruch nehmen können“, beton-
te die Vorsitzende des Ortsverbandes Oberes Zabergäu Karin Grün. Mit Schulungen und 
Hospitationen werden die Ehrenamtlichen Mitglieder des VdK auf die Beratungsstunden 
vorbereitet. Die ehemalige Vorsitzende Elisabeth Knörle betonte die Entwicklung des 
VdK, der eine Beratung für alle Bürger mit Beeinträchtigungen vorsieht aber auch bei 
Fragen wie Grundsicherung, Rente und Pflege berät und dies nicht zwingend nur für Mit-
glieder. Da in Güglingen die Beratung vormittags angeboten wird, erfolgt in Zaberfeld 
die Beratungsstunde nachmittags, sodass insbesondere auch Berufstätige diese Dienst-
leistung des VdK-Ortsverbandes in Anspruch nehmen können.v. l. n. r.: BM Csaszar, E. Knörle, K. Grün, B. Schuhmacher und F. Stroh
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Wichtige Telefonnummern und Öffnungszeiten
Gemeindeverwaltung Zaberfeld� Tel. 9626-0/Fax 9626-26
� www.Zaberfeld.de
Bürgermeister Thomas Csaszar� Tel. 9626-31
Verwaltungsstelle Leonbronn� Tel. 881332
Verwaltungsstelle Michelbach� Handy 0152/05339890
Verwaltungsstelle Ochsenburg� Tel. 881388
Bauhof Zaberfeld� Tel. 6361
Bauhofleiter Reinhold Sigloch � Handy 0171/4819723
Wassermeister Volkmar Richter� Handy 0171/6420599
Sprechzeiten der Gemeindeverwaltung
Rathaus Zaberfeld
Montag� 8.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 16.00 Uhr
Dienstag, Donnerstag und Freitag� von 10.00 bis 12.00 Uhr
Mittwoch� 7.30 bis 12.30 Uhr und 13.30 bis 18.30 Uhr
Verwaltungsstelle Leonbronn
Mittwoch� von 16.30 bis 18.30 Uhr
Verwaltungsstelle Michelbach
Mittwoch� von 14.00 bis 16.00 Uhr
Verwaltungsstelle Ochsenburg
Donnerstag� von 16.00 bis 18.00 Uhr
Bücherei im Löweneck
Michelbacher Straße 1� Tel. 2169
Dienstag von 15.30 bis 18.30 Uhr, Mittwoch von 10.00 – 13.00 Uhr sowie 
Freitag von 15.30 Uhr bis 18.30 Uhr
Polizeiposten Güglingen� Tel. 07135/6507
von Montag bis Freitag 7.30 bis 12.00 Uhr und 13.30 bis 17.00 Uhr
Außerhalb der Dienstzeit Polizeirevier Lauffen
Bei Verkehrsunfällen Polizeirevier Lauffen
Streifen- und Verkehrsdienst� Tel. 07133/2090
in dringenden Fällen� Notruf 110
Polizeirevier Lauffen a. N.� Tel. 07133/2090
Grundschule Zaberfeld� Tel. 07046/6563 Fax 07046/912564
Nach dem 5. Signalton schaltet sich ein 
automatischer Anrufbeantworter ein
Turnhalle Zaberfeld� Tel. 6146
„Katharina-Kepler-Schule“ Grund- und Hauptschule mit
Werkrealschule� Tel. 07135/98260
Recyclinghof Zaberfeld, Eugen-Zipperle-Straße 8
Öffnungszeiten: �Freitags	 von 13.30 bis 16.30 Uhr 

Samstags	 von   9.00 bis 13.00 Uhr
Häckselplatz Zaberfeld
Öffnungszeiten:
September bis Mai	 samstags 11.00 – 15.00 Uhr
Juni bis August	 samstags 13.00 – 15.00 Uhr
Tierkörperbeseitigungsanstalt Sulzdorf
Schwäbisch Hall-Sulzdorf	 Tel. 07907/7014
Mülldeponie Stetten� Tel. 07138/6676
Öffnungszeiten der Mülldeponien in 
Eberstadt bzw. Schwaigern-Stetten:
Dienstag bis Freitag� von 7.45 bis 12.00 Uhr
und� von 13.00 bis 16.30 Uhr
Samstag� von 8.00 bis 12.30 Uhr
Erddeponie Heuchelberg� Tel. 07138/67198
Bereitschaftsdienste bei Stromausfall:
Bezirksservice Brackenheim
Neipperger Straße 31	 Tel. 07135/9832-0
Strom-Störungsannahme	 Tel. 0800/3629477
Unity Media (Kabel BW) – 24 Std.-Service-Hotline� Tel. 0800/1222000 
� E-Mail: KundenServiceCenter.BW@kabelbw.de
Notariat Güglingen� Tel. 07135/930628-0
Feuerwehr Notruf� Tel. 112
Abt. 1 (Zaberfeld u. Michelbach) Abt.-Kmdt. Markus Konz� Tel. 8806199
Abt. 2 (Ochsenburg u. Leonbronn) Abt.-Kmdt. Holger Häußer� Tel. 882327
Leiter der Jugendfeuerwehr Uwe Bohse� Tel. 7423
Kindergärten:
Zaberfeld, Schulweg� Tel. 455
Leonbronn, Im Thäle 7� Tel. 2666
Ochsenburg, Karl-Heinrich-Str. 24� Tel. 2655
Michelbach, Schulstr. 21� Tel. 2731
Evang. Pfarrämter
Zaberfeld und Michelbach, Pfarrer Kraft� Tel. 2132
Leonbronn und Ochsenburg, Pfarrehepaar H. und Ch. Watermann� Tel. 2156

Telefonseelsorge Heilbronn� Tel. 0800/1110111 
Tag und Nacht für Sie zu sprechen
Landratsamt Heilbronn, Forstverwaltung 
Außenstelle Eppingen, Kaiserstr. 1/1, 
75031 Eppingen� Tel. 07262/609110
Bezirksschornsteinfeger Eberhard Conz
Amselreut 12, 74363 Güglingen	�  Tel. 07135/12721/Fax 965123

Unfallrettungsdienst, Notruf 112
Den Ärztlichen Notdienst können Sie wie folgt erreichen:
Mo. – Fr.: 7 bis 19 Uhr: Patienten von Dres. Romero-Massa, Schell u.  
Weigand
Notdienstnummer: 01805/909190
Patienten von Dres. Balz, Frank, Haiges, Hamann, Müller, Langosch-Sinz, 
Korn, Moissl, Schirrmann, Stellzig-Ullrich und Tempelfeld
Notdienstnummer: 01805/960096
Mo. – Fr.: 19 bis 7 Uhr: Notfallpraxis Talheim: 07133/900790 (bitte tele-
fonisch anmelden)
Sa., So., und Feiertage: Notfallpraxis im Krankenhaus Brackenheim: 
07133/900790 (Rufumleitung) oder 116117

Zahnärztlicher Notdienst
Der Notdienst ist zu erfragen unter 0711/7877712

Ärztl. Notdienst für Patienten mit Hals-, Nasen- Ohrenerkrankungen
An Sa., So. und Feiertagen in der HNO-Notfallpraxis an der HNO-Klinik im 
Klinikum am Gesundbrunnen, Heilbronn
Mo. – Fr.: Notdienst ist zu erfragen unter 01805/120112

Kinderärztlicher Notfalldienst
An Sa., So. und Feiertagen von 8 bis 22 Uhr, in der Kinderklinik am Gesund-
brunnen HN
nach 22 Uhr ist der Notdienst zu erfragen unter 07131/493702

Tierärzte
Am Samstag, 3., und Sonntag, 4. Dezember 2016:
TÄ Brandenburg, Heilbronn	�  Tel. 07131/200276
TÄ Keller-Stenger/Dr. Bieringer, Bretzfeld	�  Tel. 07946/940049
Dr. Fritz, Sinsheim	�  Tel. 07261/2802
Bestattungsgemeinschaft Köhler/Brodbek
Köhler, Helmut, Zaberfeld, Weilerer Str. 23� Tel. 6371 und 
� 016098913360
Brodbek, Rüdiger, Leonbronn, Friedhofstr. 6� Tel. 325 
� oder 0173/8231753
Informations-, Anlauf und Vermittlungsstelle (IAV) für soziale Dienste
Frau Hafner� Tel. 07135/9861-24
Brackenheim, Hausener Str. 2/1� Fax 07135/9861-29
Sprechzeiten: Mittwoch 9.00 – 11.00 Uhr, Donnerstag 16.30 – 18.00 Uhr
Diakonie-/Sozialstation Brackenheim-Güglingen
Bereitschaftsdienst „rund um die Uhr“� Tel. 07135/9861-0
Brackenheim, Hausener Str. 2/1 (Frau Graf)� Tel. 07135/9861-10
Außenstelle Pfaffenhofen� Tel. 07046/912815
Termine nach Vereinbarung

Sprechzeit Nachbarschaftshilfe
Frau Margarete Harscher� Tel. 07135/9861-13
Bürozeiten: Di. u. Fr. 9.00 – 11.00 Uhr u. Do. 16.30 – 17.30 Uhr
bzw. Anrufbeantworter, Termine nach Vereinbarung
Hospiz-Dienst
Ehrenamtlicher Einsatz geschulter Hospizhelfer für – Besuche und Sitz- 
wachen bei schwerkranken und sterbenden Menschen – Unterstützung  
von Angehörigen und Freunden.
Kontakt: Petra Flake, Einsatzleitung, Hausener Str. 2/1, Brackenheim
Mo. bis Fr., 9 – 12 Uhr und Di., 14 – 18 Uhr� Tel. 07135/9861-10

Diakonische Bezirksstelle, Lebens- und
Sozialberatung, Familienpflege� Tel. 07135/9884-0
Brackenheim, Kirchstraße 10
Bürozeiten:
Mo., Di., Mi., Fr.� 8.00 bis 11.30 Uhr
Offene Sprechstunde: 
Dienstag� 10.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag� 16.00 bis 18.00 Uhr
und nach Vereinbarung

Netzwerk Offenes Ohr� 0151/59100532
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lebendiger
AdventskAlender

24

Beginn jeweils um 18:30 Uhr, ca. 20 bis 30 Minuten

bei wechselnden Gastgebern 

Bitte Tasse und Taschenlampe mitbringen!

Weihnachtliche Vorfreude | Singen | Fenster öffnen | Gemeinschaft erleben

Veranstalter: Evang. Kirchengemeinde Zaberfeld und Michelbach | Nähere Infos www.kirche-michelbach.de

2. Dez. 
19 Uhr!

3. Dez.
6. Dez.
7. Dez.
9. Dez.

10. Dez.
11. Dez.
13. Dez.
14. Dez.
15. Dez.
16. Dez. 
19 Uhr!
17. Dez.
24. Dez. 

Stille im Advent  
Kirche Michelbach
Kinderkirche Michelbach, Bürgerhaus, Schulstr. [M]
Familie Scherb, Pfirsichweg [M]
Nachbarschaft Amtshälde-Hubel [M]
Teentreff im Ev. Gemeindezentrum, Lerchenstr. 2 [Z]
Familie Werth und Genzmann, Ochsenburgerstr. 43 [M]
Friedenslicht aus Bethlehem, Kirche Zaberfeld, 17:30 Uhr
Erzieherinnen Zab. + Miba, Bürgerhaus, Schulstr. [M]
Grundschule Zaberfeld
Familie Röther, Schlossberg 23 [Z]
Stille im Advent  
Kirche Michelbach
Kinderkirche Zaberfeld
Heiligabend Gottesdienste 
Michelbach 16 Uhr mit Krippenspiel! 
Zaberfeld 17:15 Uhr 

Straßen- und Gehwegarbeiten in Ochsenburg
Die Netze BW wird die Stromoberleitungen vom Schliff kommend über 
die Südstraße, die Talstraße und Teilbereichen im Neuweiler in den Erd-
boden verlegen. Hierfür hat die Firma Schneider-Gruppe bereits Rohre 
verlegt. Bevor sämtliche Oberleitungen allerdings entfernt werden, 
müssen in den nächsten Tagen noch die einzelnen Hausanschlüsse in 
der Südstraße angelegt werden. Hierzu sind auch Straßenquerungen in 
offener Bauweise mit verschiedenen Übergängen auf die gegenüberlie-
gende Straßenseite notwendig. Es kann dadurch zu Verkehrsbeeinträch-
tigungen kommen.
Im Bereich der Höhenstraße/Schliffweg sowie im Einfahrtsbereich Tal-
straße bei der Bushaltestelle wird der neue Asphaltbelag aufgetragen 
sofern es die Witterung erlaubt. An einigen Stellen konnten Oberleitun-
gen durch die Netze BW bereits abgebaut und damit auch die Versor-
gungssicherheit durch Erdkabel erhöht werden.

Herzliche Einladung zum gemeinsamen 
Mittagessen und Kaffeetrinken beim Zaberfelder 
Mittagstisch (Diakonie-/Sozialstation 
Brackenheim-Güglingen)
Nächster Mittagstisch in Zaberfeld im Ev. Gemeindezentrum ist 
am Donnerstag, 8. Dezember 2016, um 12.00 Uhr.
Sie können wählen zwischen:
Menü 1: �Hähnchenbrust in Pilzrahmsoße mit Nudeln und 

Salat
Menü 2: Marillenknödel mit Vanillesoße
Zu jedem Menü gehören eine Kräutercremesuppe und zum 
Nachtisch eine Quarkcreme.
Zum Abschluss wird Ihnen gerne noch eine Tasse Kaffee ange-
boten.
Pro Menü bezahlen Sie 6,50 €.
Bitte melden Sie bis Dienstag, 06.12., Ihre Menüwünsche beim 
Ev. Pfarramt Zaberfeld-Michelbach an (Tel. 2132) oder bei der 
Mitarbeiterin Frau W. Röther (Tel. 6624).
Ehrenamtliche Helferinnen freuen sich im Ev. Gemeindezentrum 
auf Ihren Besuch – neue Gäste sind immer herzlich willkommen!

Deutsche Rentenversicherung 
Nächster Beratungstermin in Zaberfeld
Der nächste Beratungstermin, rund um das Thema „Gesetzliche Renten-
versicherung“, findet am Mittwoch, dem 7. Dezember 2016, von 10.00 
bis 18.00 Uhr, im Rathaus Zaberfeld, Sitzungssaal statt. Termine für Be-
ratung und Antragstellung werden vom Bürgermeisteramt Zaberfeld, 
Frau Stuber, Tel. 07046/9626-31, gemeinde@zaberfeld.de vergeben. 
Bitte beachten Sie, dass der Sprechtag immer am ersten Mittwoch eines 
Monats stattfindet. Vereinbaren Sie für eine Rentenantragstellung früh-
zeitig einen Termin.

EnergieSTARTberatung  
am Mittwoch, 14. Dezember, in Zaberfeld
Sie planen einen Austausch Ihrer Heizung, wissen jedoch nicht, 
welches Gesetz zu beachten ist oder wie die 15 % des Erneuer-
bare-Wärme-Gesetzes (EWärmeG) erfüllt werden können? Sie 
möchten Ihre Energiekosten senken oder Ihr Haus sanieren und 
finden sich im Dschungel von unübersichtlichen Fördermöglich-
keiten, komplizierten Gesetzen und Vorschriften nicht zurecht?
Die nächste EnergieSTARTberatung findet am Mittwoch,  
14. Dezember 2016, im Rathaus Zaberfeld, Sitzungssaal, 
statt.
Die Termine sowie weitere Informationen können online unter 
www.landkreis-heilbronn.de/energieberatung eingesehen und 
vereinbart werden. Fragen oder Hilfe bei der Online-Terminver-
einbarung erhalten Sie unter Tel.: 07131/994-1184 oder unter 
energieberatung@landratsamt-heilbronn.de

Weihnachtsbaum im Zaberfelder Rathaus
�Liebevoll gebastelte Engel und 
kleine Schlitten, vollgepackt mit 
Geschenken bastelten die Kinder 
der verlässlichen Grundschule die-
ses Jahr für den Weihnachtsaum 
im Rathaus. 
Zusammen mit ihrer Betreuerin, 
Frau Treupel, kamen die Kinder 
zu uns ins Rathaus und schmück-
ten den Weihnachtsbaum. Den 
Kindern machte die Arbeit große 
Freude und so nahm der Weih-
nachtsbaum rasch Gestalt an. 

Wir bedanken uns ganz herzlich bei den Kindern der verlässlichen 
Grundschule Zaberfeld für ihre Mühe und das Schmücken des Weih-
nachtsbaums.

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN UND NACHRICHTEN
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Rückblick Hobbykünstlermarkt in Ochsenburg
�Auch in diesem Jahr fand der  
Hobbykünstlermarkt in der Turn-
halle des TSV Ochsenburg wieder 
großen Anklang. Geboten wurden 
wieder schöne handgefertigte  
Besonderheiten aus Stoff, Wolle, 
Perlen, Papier, Naturmaterialien 
und Holz.
Von gestrickten Mützen, Schals 
und Socken über Ketten, Armbän-
der und Ringen sowie Zeichnun-
gen, Kränzen, Genähtes und vieles 
mehr wurden ausgestellt und zum 
Verkauf angeboten.
Ein herzliches Dankeschön an alle 
Besucher, an alle Helfer, ob zum 
Auf- und Abbau, an der Getränke-
theke und am Kuchenbüfett so-
wohl auch in der Küche und an alle 
Bäcker die einen Kuchen spende-
ten, vielen Dank.   Angela Büchele

Gemeindeverwaltungsverband (GVV) Oberes Zabergäu
Zahlreiche Themen standen bei der öffent- 
lichen Verhandlung der Verbandsversamm-
lung des GVV am Dienstag, 22. November, auf 
der Tagesordnung.

Integriertes Klimaschutzkonzept für die Kommunen Güglingen, 
Pfaffenhofen und Zaberfeld 
Im Herbst 2015 wurde die EnBW damit beauftragt, ein Klimaschutzkon-
zept für den GVV zu erstellen. Nachdem das Konzept in den Gemeinderä-
ten der einzelnen Gemeinden behandelt und beschlossenwurde , wurde 
nun das Gesamtkonzept von Herr Dr. Scholtes vorgestellt. Ein solches 
Konzept zu beschließen ist Grundvoraussetzung für Fördermittel im Be-
reich Klimaschutz. In Konsequenz muss die Umsetzung des Klimaschutz-
konzeptes erfolgen und die Einrichtung einer Controlling-Stelle beschlos-
sen werden. Ist dies geschehen, können die Personalkosten in Höhe von 
50 % für einen Klimaschutzmanager auf die Dauer von drei Jahren ge-
fördert werden. Wie es nach drei Jahren weitergeht, müsse man dann 
sehen, so Bürgermeister Klaus Dieterich. In jedem Fall werde eine Stelle 
zunächst befristet ausgeschrieben. In Anschluss an die Diskussion hat 
die Verbandsversammlung das Klimaschutzkonzept anerkannt und 
gleichzeitig zugestimmt. Auch die Einrichtung der Controlling-Stelle und 
die damit verbundenen Einstellung eines gemeinsamen Klimaschutz-
beauftragten (mit 50 % Arbeitsumfang und Befristung auf drei Jahre) 
wurde beschlossen. Fördermittel dafür werden beantragt.

Schulsozialarbeit an der Katharina-Kepler-Schule
Bereits seit vielen Jahren gibt es mit Frau Rotter eine Schulsozialarbei-
terin an der Katharina-Kepler-Schule. In der Sitzung wurde der Jahres-
bericht vorgestellt. Ohne Rückfragen hat das Gremium den Bericht zu-
stimmend zur Kenntnis genommen.
Schulsozialarbeit an den Grundschulen 
Im letzten Jahr wurde beschlossen, an den Grundschulen in Güglingen, 
Pfaffenhofen und Zaberfeld Schulsozialarbeit einzuführen. Seit 1. Januar 
konnte diese Stelle mit Stefanie Engelmann besetzt werden. Sie stellte nun 
den ersten Bericht des vergangenen Schuljahres vor und ging auf die 
Entwicklungen der Schulsozialarbeit an Grundschulen ein. Die leichten 
Bedenken, die es wegen der Arbeit an drei Stellen gab, konnte Engel-
mann ausräumen. Das mit der Verteilung der Stelle funktioniere sehr 
gut. Wenn sie selbst nicht vor Ort sein könne, hat sie engen Kontakt mit 
Lehrern. Viele Situationen können dann telefonisch besprochen wer-
den, sodass die Lehrer die Konflikte dann vor Ort selbst lösen können. 
Nach wenigen Rückfragen zum Bericht wurde von diesem zustimmende 
Kenntnis genommen.

Wasser-/Abwassergebührenabrechnung 2016
Derzeit werden die Wasser- und Abwassergebührenabrechnungen 2016 
zugestellt. Gleichzeitig mit der Abrechnung erfolgt die Festsetzung der 
Vorauszahlungen für das Jahr 2017. Falls Sie nicht am Lastschriftenein-
zugsverfahren teilnehmen, müssen Sie sich die Vorauszahlungstermine 
2017 vormerken, da hierfür keine weiteren Rechnungen erstellt werden. 
Bei Abbuchern ist auf dem Bescheid das Lastschriftmandat mit der Bank-
verbindung angedruckt.
Bitte überprüfen Sie Ihre Rechnung. Um Ablesefehler auszuschließen 
sollte bei stark verändertem Verbrauch gegenüber dem Vorjahr in jedem 
Fall der abgerechnete Zählerstand mit dem tatsächlichen Zählerstand 
verglichen werden.
Wenn Sie Fragen zu Ihrer Wasser- und Abwassergebührenabrechnung 
haben dann dürfen Sie sich gerne jederzeit an Frau Weiß, Telefon 07046/ 
9626-21, wenden.
Gemeindekasse

Herzliche Einladung
Am 2. Advent, 4. Dezember 2016, ist meine 
jährliche Ausstellung in der Zaberfelder  
Str. 28 in Leonbronn von 13.00 Uhr bis 18.00 
Uhr geöffnet.
Gerne begrüße ich Sie in meinem Ausstel-
lungsraum in vorweihnachtlicher Atmosphäre.
Seien Sie bei mir zu Gast zum Schauen, zum 
Eintauchen in die filigrane Kunst der Bleistift-
zeichnerei und zum Austausch über die Hinter-
gründe der Motive von meinen Zeichnungen 
und Grußkarten.
Ich heiße Sie herzlich willkommen. 
Ihre Ingrid Bohn

Verloren – gefunden
Folgende Gegenstände wurden gefunden:
1 Pilzmesser bei der Ehmetsklinge.
1 Klapp-Kinderregenschirm, schwarz/pink, „il mondo di partty“, 
beim Kindergarten Zaberfeld.
Eigentumsansprüche können im Rathaus Zaberfeld, Tel.: 9626-
15 geltend gemacht werden.

Zu verschenken
Gegenstand� Tel. Nr.
Restbestände aus Haushaltsauflösung: Radträger, Kinderspiel-
zeug, Bälle, Puzzle, Spiele, Blumentöpfe, kleine Schränke u. v. m., 
Trollingerstraße 28, Tel.: 07046/7524, kommen Sie am Samstag, 
03.12.2016, zwischen 11.00 Uhr und 14.00 Uhr vorbei.
Wer etwas zu verschenken hat, darf dies gerne das Bürger- 
meisteramt Zaberfeld, Tel. 9626-31 wissen lassen.
Bekanntgaben in dieser Rubrik sind selbstverständlich kosten-
frei.
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Apothekennotdienst
Am Freitag, 2. Dezember 2016		�   Telefon
Retzbach-Apotheke Gemmingen, Schwaigener Straße 12� 07267/91210
Am Samstag, 3. Dezember 2016
Brunnen-Apotheke, Leingarten, Heilbronner Straße 60� 07131/90670
Markgrafen-Apotheke, Kraichtal (Münzesheim), 
Untere Hofstadt 1	�  07250/8811
Am Sonntag, 4. Dezember 2016
Burg-Apotheke Sulzfeld, Gartenstraße 12	�  07269/292
Am Montag, 5. Dezember 2016
Schäfer-Apotheke, Eppingen, Brettener Straße 34	�  07262/4393
Am Dienstag, 6. Dezember 2016
Stadt-Apotheke Gochsheim, Hauptstraße 99	�  07258/265
Am Mittwoch, 7. Dezember 2016
Kraichtal-Apotheke Menzingen, Bahnhofstraße 26	� 07250/7024
Leintal-Apotheke, Leingarten, Eppinger Straße 20	�  07131/902090
Am Donnerstag, 8. Dezember 2016
Hubertus-Apotheke Kürnbach, Kronenstraße 7� 07258/92376

Was ist sonst noch los?
2. Dezember: 	 Güglinger Ratshöfle – Kabarett mit Hillus Herzdropfa
3. Dezember: 	� Obst- und Gartenbauverein Zaberfeld – Schnittkurs Obst-

gehölze
	� Freiw. Feuerwehr Zaberfeld – Hauptversammlung Abt. 2
	� Ev. Kirchengemeinde Güglingen – Adventskonzert, Leon-

hardskapelle in Güglingen
4. Dezember: 	� Gemeinde und Ev. Kirchengemeinde Zaberfeld – Bürger-

café
	� MGV Ochsenburg – Weihnachtskonzert in Ochsenburg
7. Dezember: 	 Diatreff, Herzogskelter Güglingen

Altersjubilare
Es feiern Geburtstag:
Am Sonntag, 4. Dezember 2016:
Herrn Adolf Schuster, Neuweilerstraße 14 in Ochsenburg den 78. Ge-
burtstag
Am Montag, 5. Dezember 2016:
Frau Ilse Kranich, Hofäckerstraße 14 in Zaberfeld den 86. Geburtstag
Frau Ingrid Bareiß, Im Dachsbau 1 in Zaberfeld den 81. Geburtstag
Herr Wolf-Dieter Reister, Friedhofstraße 30 in Leonbronn den 73. Ge-
burtstag
Frau Reinhild Krampe, In der Fuchsgrube 5 in Zaberfeld den 72. Geburts-
tag
Am Dienstag, 6. Dezember 2016:
Herr Mehmet Ekeer, Strombergstraße 12 in Zaberfeld den 71. Geburtstag
Am Mittwoch, 7. Dezember 2016:
Herr Wilfried Koch, Goethestraße 8 in Michelbach den 72. Geburtstag
Den Altersjubilaren gratulieren wir ganz herzlich und wünschen weiter-
hin Gesundheit und Wohlergehen. Glückwunsch auch an all diejenigen, 
die nicht im Amtsblatt genannt werden möchten.

Die Gesamtfeuerwehr
Zaberfeld informiert:

Einladung
Am Samstag, 3. Dezember 2016, findet um 18.00 Uhr die Jahresver-
sammlung der Abteilung 2 im Feuerwehrmagazin in Ochsenburg statt.
Tagesordnung:
1. Begrüßung, 2. Totenehrung, 3. Bericht Abteilungskommandant,  
4. Bericht Schriftführer, 5. Bericht Kassier, 6. Bericht Kassenprüfer, 7. Ent-
lastungen und Ehrungen, 8. Wahlen, 9. Verschiedenes
Hierzu sind alle Aktive, Alterskameraden und Jugendfeuerwehrmitglie-
der eingeladen. 
Anzugsordnung: Uniform
Im Anschluss an die Jahresversammlung findet um ca. 19.00 Uhr unser 
diesjähriger Kameradschaftsabend statt.
Hierzu sind alle Frauen/Freundinnen und Kinder herzlich eingeladen. Für 
Essen und Trinken ist wie immer gesorgt, einzig Salatspenden sind für 
die Abrundung unseres Essens noch nötig. Wer möchte und kann darf 
gerne einen Salat mitbringen.� Holger Häußer, Abteilungskommandant

Übung Abteilung 1
Die Abteilung 1 trifft sich am Montag, 5. Dezember 2016, um 19.30 
Uhr, am Zaberfelder Feuerwehrmagazin zu einer Übung.
� Markus Konz, Abt. Kmdt.

Agentur für Arbeit schließt früher
Die Agentur für Arbeit Heilbronn in der Rosenbergstraße 50 ist am Diens-
tag, 6. Dezember, und am Mittwoch, 7. Dezember, wegen einer internen 
Veranstaltung jeweils ab 12.30 Uhr geschlossen. Die Service-Hotline für 
Arbeitnehmer ist wie gewohnt von 8 bis 18 Uhr unter 0800/4555500 
(gebührenfrei) erreichbar. Arbeitslosmeldungen können ohne rechtliche 
Nachteile am folgenden Werktag nachgeholt werden.

Das Finanzamt Heilbronn informiert:
Am Dienstag, 06.12.2016, ist das Finanzamt Heilbronn wegen einer in-
nerdienstlichen Veranstaltung ab 12.30 Uhr geschlossen. Es können auch 
keine Telefonate entgegengenommen werden.
Änderung der Bankverbindung zum 31.03.2017
Aufgrund geänderter Bankkonditionen für die Kontoführung wird das 
Girokonto des Finanzamts Heilbronn bei der Kreissparkasse Heilbronn 
zum 31.03.2017 aufgelöst. Überweisungen an das Finanzamt Heilbronn 
sind danach nur noch auf folgendes Konto möglich:
Deutsche Bundesbank Filiale Stuttgart, 
IBAN: DE41 6000 0000 0062 0015 00, BIC: MARKDEF1600 
Es wird darauf hingewiesen, dass Überweisungen, die nach dem genann-
ten Termin noch auf das geschlossene Konto bei der Kreissparkasse Heil-
bronn vorgenommen werden, an die Einzahler zurückgebucht werden. 
Eine wirksame Steuerzahlung ist in diesem Fall nicht erfolgt. Muss die 
Zahlung erneut angewiesen werden und geht danach verspätet beim 
Finanzamt ein, fallen entsprechend Säumniszuschläge an. Es wird daher 
empfohlen, in Online-Banking-Programmen hinterlegte Daten sowie 
eventuell bestehende Daueraufträge bereits jetzt, spätestens jedoch bis 
zum 31.03.2017 entsprechend anzupassen. Erteilte Einzugsermächtigun-
gen sind von der Änderung nicht betroffen! � Ihr Finanzamt Heilbronn

Der Abfallwirtschaftsbetrieb des Landkreises Heilbronn 
informiert:
Winterfeste Abfalltonne
In der kalten Jahreszeit kann es vorkommen, dass die Müllwerker trotz 
mehrmaliger Versuche nur einen Teil des Mülls entleeren können – der 
Rest ist einfach an die Tonnenwand angefroren. Daher ist es wichtig, 
keinen nassen Abfall in die kalte Abfalltonne zu geben. Legen Sie den 
Boden der Tonne mit Papier oder leichtem Karton aus, dies hilft Feuchtig-
keit aufzusaugen. Achten Sie darauf, dass der Tonnendeckel nicht wegen 
Überfüllung offen steht. Durch die Öffnung gelangt Regen oder Schnee 
und führt zur Vereisung des Inhalts.
Besonders gefährdet im Winter ist die Biotonne. Der Abfallwirtschaftsbe-
trieb gibt folgende Tipps, um das Anfrieren des Biomülls im Abfallgefäß 
zu vermeiden:
– �Vorsortiergefäß und Biotonne mit einigen Lagen Zeitungspapier aus-

legen.
– �Feuchte Abfälle nach Möglichkeit antrocknen lassen. Nur nasse Abfälle 

können gefrieren.
– �Den Biomüll in Zeitungspapier einschlagen, sodass kleine „Päckchen“ 

entstehen.
– �Nicht gepresste Abfälle frieren schwerer fest. Das Luftpolster zwischen 

den einzelnen Produkten reduziert die Kälte in der Tonne. Deswegen 
gilt, Abfälle nicht in die Tonne drücken.

– �Wer einen Balkon oder Garten besitzt, kann den Biomüll auch für ca. 
1 Stunde ins Freie stellen, bevor er in die Tonne gegeben wird. Abge-
kühlter Biomüll friert in der Tonne nicht mehr an, wenn es keine Ver-
dunstung mehr gibt.

– �Optimal ist das Unterstellen der Biotonne an einem frostgeschützten 
Platz wie z. B. Garage oder Scheune. Wer die Möglichkeit hat, sollte die 
Biotonne kältegeschützt unterstellen und das Gefäß erst kurz vor der 
Abfuhr zur Abholung bereitstellen.

Ein absolut funktionierendes Patentrezept zur Vermeidung von ange-
frorenem Biomüll gibt es nicht, doch wer die o. g. Tipps berücksichtigt, 
sollte vor bösen Überraschungen am Leerungstag weitgehend verschont 
bleiben. Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass das eingesetzte Abfuhr-
personal schon aus Zeitgründen nicht jedes angefrorene Abfallgefäß 
einer Sonderbehandlung unterziehen kann, und im Behälter festgefrore-
ne Abfälle keinen Reklamationsgrund darstellen. Auch muss das mehr-
fache starke Aufschlagen der Tonne an der Schüttung unterbleiben, da 
durch die Kälte spröde gewordene Kunststoffe dazu neigen zu splittern 
oder zu reißen.� Landratsamt Heilbronn, Abfallwirtschaftsbetrieb
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Mitteilungen des Landratsamts
Gastfamilien für jugendliche Flüchtlinge gesucht 
Neben Plätzen in Jugendwohngruppen benötigt das Kreisjugendamt für 
jugendliche Flüchtlinge auch engagierte Gastfamilien, die diese jungen 
Menschen aufnehmen. An der Aufnahme von jugendlichen Flüchtlingen 
interessierte Familien oder auch Alleinstehende sind zu einem Informations-
abend des Kreisjugendamts am Mittwoch, den 7. Dezember, um 19 Uhr, in 
das Landratsamts Heilbronn (Raum E 43), Lerchenstraße 40, Eingang Park-
hausseite, eingeladen. Infos unter Tel. 07131/994-182 oder 994-144.
Tagesmütter/Tagesväter gesucht
Der Fachdienst Kindertagesbetreuung des Landratsamtes Heilbronn 
sucht engagierte Tagesmütter oder Tagesväter, die Freude an der Arbeit 
mit Kindern haben und zuverlässig und belastbar sind. Sie sollten in 
der Tätigkeit als Tagesmutter/-vater eine langfristige Aufgabe sehen 
und sich vorstellen können, auf selbstständiger Basis zu arbeiten. Die 
Bereitschaft, sich durch Fortbildungen weiter zu qualifizieren und zur 
Zusammenarbeit mit verschiedenen Kooperationspartnern, sollte eben-
falls mitgebracht werden. Interessierte sind zu einer Informationsver-
anstaltung zum Thema Kindertagesbetreuung eingeladen am Montag,  
12. Dezember, von 9.30 bis 11 Uhr, im Landratsamt, Lerchenstraße 40, 
Raum U22. Telefonische Anmeldungen: 07131/994-7371 oder per E-Mail:  
s.grossmann@landratsamt-heilbronn.de

Bekanntmachung der Tierseuchenkasse (TSK)  
Baden-Württemberg
Meldestichtag zur Tierseuchenkassenbeitragsveranlagung für 
2017 ist der 01.01.2017
Die Meldebögen werden Mitte Dezember 2016 versandt. Sollten Sie bis 
zum 01.01.2017 keinen Meldebogen erhalten haben, rufen Sie uns bitte 
an. Ihre Pflicht zur Meldung begründet sich auf § 20 des Gesetzes zur 
Ausführung des Tierseuchengesetzes in Verbindung mit der Beitrags-
satzung. Bitte beachten: ab 2017 sind die Tierzahlen getrennt nach 
dem jeweiligen Standort der Tiere zu melden. Sie erhalten für jeden uns 
bekannten Standort jeweils einen Meldebogen. Zum Tierseuchenkas-
senbeitrag 2017 wird der Gesamtbestand der gemeldeten Tiere aller 
Standorte veranlagt. Viehhändler (Vieheinkaufs- und Viehverwertungs-
genossenschaften) sind zum 1. Februar 2017 meldepflichtig. Die uns 
bekannten Viehhändler, Vieheinkaufs- und Viehverwertungsgenossen-
schaften erhalten Mitte Januar 2017 einen Meldebogen.
Meldepflichtige Tiere sind: Pferde, Schweine, Schafe, Bienenvölker 
(sofern nicht beim Landesverband gemeldet), Hühner und Truthühner/
Puten.
Nicht zu melden sind: Rinder einschließlich Bisons, Wisenten und 
Wasserbüffel. Die Daten werden aus der HIT-Datenbank (Herkunfts- 
und Informationssystem für Tiere) herangezogen.
Nicht meldepflichtig sind: Gefangengehaltene Wildtiere (z. B. Dam-
wild, Wildschweine), Esel, Ziegen, Gänse und Enten
Zur Ermittlung der Anzahl der gehaltenen Ziegen in Baden-Württemberg 
fragt die Tierseuchenkasse auf freiwilliger Basis die Ziegenzahlen ab. 
Sollten Sie keinen Meldebogen erhalten haben, so können Sie die Anzahl 
der Ziegen auch formlos schriftlich mit Angabe Ihrer Adressdaten mel-
den. Werden bis zu 49 Hühner und/oder Truthühner und keine anderen 
meldepflichtigen Tiere (s. o.) gehalten, entfällt die Melde- und Beitrags-
pflicht für die Hühner und/oder Truthühner. Für die Meldung spielt es 
keine Rolle, ob die Tiere im landwirtschaftlichen Bereich oder zu privaten 
Zwecken gehalten werden. Zu melden ist immer der gemeinsam gehalte-
ne Gesamttierbestand je Standort. Unabhängig von der Meldepflicht an 
die Tierseuchenkasse muss die Tierhaltung bei dem für Sie zuständigen 
Veterinäramt gemeldet werden. Schweine-, Schaf- und/oder Ziegen 
sind, unabhängig von der Stichtagsmeldung an die Tierseuchen-
kasse BW, bis 15.01.2017 selbstständig an die HI-Tierdatenbank 
zu melden. Nähere Informationen und Kontaktdaten erhalten Sie 
über das Informationsblatt welches mit dem Meldebogen ver-
schickt wird bzw. auf unserer Homepage unter www.tsk-bw.de.  
Es wird noch auf die Meldepflicht von Bienenvölkern hingewiesen. Bienen-
völker sind bei der Tierseuchenkasse Baden-Württemberg meldepflichtig 
die nicht in einem der Imkerverbände gemeldet sind. Bitte beachten Sie 
auch, dass wenn sich die Anzahl an Bienenvölker im laufenden Jahr um 
mehr als 20 % mindestens 10 Völker erhöht, Nachmeldepflicht besteht. 
Mitglieder eines Imkerverbands melden bitte beim Imkerverband nach, 
alle anderen bei der Tierseuchenkasse. Zu beachten ist hierbei, dass in der 
Zeit vom 1. April bis 30. September je Bienenvolk ein Ableger frei ist. Auf 
unserer Homepage (www.tsk-bw.de) erhalten Sie weitere Informationen 
zur Melde- und Beitragspflicht, Leistungen der Tierseuchenkasse sowie 
über die einzelnen Tiergesundheitsdienste. Zudem können Sie, als gemel-
deter Tierbesitzer, Ihr Beitragskonto (gemeldeter Tierbestand der letzten 
3 Jahre, erhaltene Leistungen, etc.) einsehen.

Erlebnisführungen mit den 
Naturparkführern
„Beni und das Weihnachtslicht“. Eine märchen-
hafte Geschichte erleben. Freitag, 9. Dezember, 
16.30 Uhr, Zaberfeld. Familien mit Kindern können 
die Geschichte „Beni und das Weihnachtslicht“ in 
und um den Stall miterleben. Ob Beni, seine Freunde 

oder die Kinder das Weihnachtslicht entdecken? Es wird eine spannende 
Suche mit Fackeln durch Wald und Flur. Zum Abschluss gibt es Glüh-
wein/Punsch und Gebäck. Dauer ca. 2 – 3 Std., Kostenbeitrag 12 € Erw.,  
8 € Kinder inkl. Verpflegung/Fackeln. Veranstalter, Anmeldung und Info 
Naturparkführerin Angelika Hering, Telefon 07046/7741, www.zaber-
wolke.de
„Romantischer Adventsabend in der Hütte“, Samstag, 10.12.2016, 
16.30 Uhr, Cleebronn. Eine Einstimmung auf die Weihnachtszeit mit 
Geschichten und Gedichten, Märchen und Erzählungen bei einem vor-
weihnachtlichen Spaziergang am Michaelsberg mit anschließender 
Kartoffelsuppe mit Steinpilzeinlage und Weinverkostung in der Hütte. 
Danach gibt es köstliche Weihnachtsspezialitäten als Nachtisch. Kurz vor 
Weihnachten ein etwas anderer Adventsabend für Genießer. 19 € pro 
Person, Anmeldung unbedingt erforderlich bei Ilse Schopper, Naturpark- 
und Weinerlebnisführerin, Telefon 07046/4073176 oder i.r.schopper@
gmx.de
„Mama Muh feiert Weihnachten“, Freitag, 16. Dezember, 16.30 Uhr, 
Zaberfeld. Familien mit Kindern können mit Naturparkführerin Angelika 
Hering die Geschichte von Mama Muh und der Krähe wie sie Weihnach-
ten feiern im und um den Stall der Familie Hering miterleben. Die neu-
gierige Krähe hat schon alle Geschenke vor Weihnachten ausgepackt, ob 
sie wohl noch etwas bekommt? Mama Muh hat sich etwas ausgedacht, 
was das wohl ist? Zum Abschluss gibt es Glühwein/Punsch und Gebäck. 
Kostenbeitrag 8 € für Kinder, 12 € für Erwachsene inkl. Verpflegung und 
Überraschung. Veranstalter, Anmeldung und Info Naturparkführerin An-
gelika Hering, Tel. 07046/7741, www.zaberwolke.de
Weihnachtsgeschenke – natürlich aus dem Naturpark
Wie wär‘s mal mit einem Weihnachtsgeschenk aus dem Naturpark? 
Etwa ein Bauernhof-Jahreskurs für Kinder, eine Jahreskarte für das Na-
turparkzentrum am Stausee Ehmetsklinge (Erw. 6,50 €, Kinder 3,50 €, 
Familienkarte 12,50 €) oder ein Gutschein für eine Erlebnisführung mit 
einem unserer Naturparkführer, etwa „Mit der Ilse in die Pilze“. Bei Inte-
resse einfach mal am Naturparkzentrum in Zaberfeld vorbeischauen oder 
anrufen (Tel. 07046/884815). Eine nette kleine Geschenkidee sind auch 
unsere Naturpark-Panoramakarten im Format DIN A1 (Schutzgebühr 5 €) 
oder DIN A2 (Schutzgebühr 3,90 €).
Bauernhof-Jahreskurse 2017 für Kinder:
Auf dem Hof der Familie Hering mit ihren Archehoftieren können Kinder 
auch im neuen Jahr das Bauernhofleben live erleben. Den Kindern wird 
ein bewusstes Miterleben des Jahreskreislaufes auf dem Bauernhof und 
in der Natur ermöglicht. Mit allen Sinnen das Wachsen und Gedeihen 
erleben, das Ernten und Vergehen auf den Feldern, im Wald und auf den 
Wiesen … Durch den Umgang mit den Tieren lernen die Kinder, Verant-
wortung für andere Lebewesen zu übernehmen. Gleichzeitig wird das 
Selbstwertgefühl gestärkt. Bei verschiedenen Aktionen bekommen die 
Kinder Einblicke in typische Bauernhofarbeiten wie das Füttern, Misten 
und Traktor fahren, aber auch Basteln, Geschichten hören, Kochen und 
vieles mehr stehen auf dem Programm. Natur zum Anfassen wird hier 
zu einem spannenden, interessanten Abenteuer. Der Jahreskurs findet 
einmal monatlich von Februar bis November (9 Termine) außerhalb der 
Schulferien statt.
Damit die Kinder den Jahreskurs so intensiv wie möglich erleben können, 
wird in Kleingruppen von 10 – 12 Kindern gearbeitet. Altersgruppen von 
4 – 6 Jahren Dienstag oder Mittwoch, von 7 – 9 Jahren Donnerstag; und 
von 9 – 12 Jahren Freitag von 15.00 – 18.00 Uhr. Der Jahreskurs kostet 
120 € incl. Material. Veranstalter, Anmeldung und Info bei Naturpark-
führerin Angelika Hering, Tel. 07046/7741
Kastration von Hauskatzen: für Tierwohl und Wildkatzenschutz
Vielerorts, so auch rund um das Naturparkzentrum an der Ehmetsklinge, 
fallen derzeit streunende oder verwilderte Hauskatzen auf, oft vom zwei-
ten Wurf im Herbst 2016. So putzig die kleinen Kätzchen auch daher-
kommen, für das Wildkatzenvorkommen im Stromberg bilden sie eine 
ernst zu nehmende Gefährdung in zweifacher Hinsicht. Durch wieder-
holte Kreuzungen zwischen Wildkatzen und Hauskatzen kann die ge-
netische Eigenständigkeit von Wildkatzen verloren gehen. In manchen 
Gebieten ist daher Hybridisierung ein großes Problem für die Art. So 
gibt es z. B. in Schottland fast keine „echten“ Wildkatzen mehr, womit 
ein Stück biologischer Vielfalt verloren geht. Außerdem können die  
ungeimpften, verwilderten Hauskatzen Krankheiten wie Katzenschnup-
fen, Katzenleukose oder Katzenseuche auf die Wildkatzen und natürlich 
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auch untereinander übertragen. Je mehr verwilderte Katzen vorhanden 
sind, desto schwächer das einzelne Tier und desto größer das Risiko der 
Ausbreitung der Katzenkrankheiten. Das Kastrieren und Wiederausset-
zen von verwilderten Katzen am gleichen Ort gilt als die anerkannte Me-
thode zur Lösung der Problematik. Damit besetzen die Tiere weiterhin 
ihren Lebensraum und verhindern somit die Zuwanderung neuer, nicht 
kastrierter Katzen. Um eine tatsächlich nachhaltige Lösung zu erreichen, 
sollten möglichst alle freilaufenden Katzen einer Gemeinde – auch 
die Bauernhofkatzen und nicht zur Zucht vorgesehene Hauskatzen –  
kastriert werden. Der Naturpark appelliert deshalb an alle Katzenhalter 
im Naturpark, ihre Katzen mit Freigang kastrieren zu lassen. In Deutsch-
land existieren schätzungsweise 5.000 – 7.000 „echte“ Wildkatzen, die-
sen stehen 12 Millionen Hauskatzen, davon mehr als 2 Millionen ver-
wildert, gegenüber. Unter idealisierten Bedingungen (keine Verluste, 
schnelles Erreichen der Geschlechtsreife) kann rechnerisch aus einem 
Anfangsbestand von 12 Kätzchen innerhalb von 10 Jahren eine Popula-
tion von Millionen von Katzen entstehen. An der Ehmetsklinge konnten 
jetzt bereits drei der herrenlosen Katzen in ein Zuhause vermittelt bzw. 
zur Kastration zum Tierarzt gebracht werden.

Weihnachtlicher Führungstermin
Sonntag, 11. Dezember – Alle Jahre wieder
Eine Weinbergwanderung mit Weinerlebnisführerin 

Dorothee Hönnige mit Fackeln, Gebäck, wei(h)nachtlichen Geschichten, 
Winter- und Glühwein. Kosten: 15 Euro pro Person, Kinder 5 Euro, in-
klusive Handvesper und Weinproben. Treffpunkt ist um 16.30 Uhr an der 
Grundschule in Brackenheim-Neipperg. Anmeldung bei der WG Strom-
berg-Zabergäu unter Telefon 07135/985515 oder krauss@wg-sz.de.
Neckar-Zaber-Tourismus e. V., Heilbronner Straße 36, 74336 Bracken-
heim, Telefon 07135/933525, info@neckar-zaber-tourismus.de, www.
neckar-zaber-tourismus.de. ÖZ: Mo., 9 – 13 Uhr, Di. – Fr., 9 – 18 Uhr.

Mitteilungen der Schulen
Katharina-Kepler-Schule Güglingen
Ihre Stimme zählt!
Liebe Eltern, Mitbürgerinnen und Mitbürger und liebe Freunde der Schule, 
wir – die Katharina-Kepler-Schule – beteiligen uns an dem Wettbewerb 
SpardaImpuls. Unser Projekt: Unser Schülercafé soll noch gemütlicher und 
nutzerfreundlicher werden. Dazu wollen wir Sitzgelegenheiten, ein Zeit-
schriftenregal, einen Computer und verschiedene Spiele anschaffen.
Wir haben uns mit diesem Vorhaben bei SpardaImpuls beworben und 
freuen uns, wenn wir auf Ihre Unterstützung zählen können.
Sind Sie neugierig geworden? Dann schauen Sie auf unsere Homepage: 
www.kks-gueglingen.de. Dort finden Sie im ersten Artikel den direkten 
Link zu unserer Bewerbung und zur Abstimmung.
Für Ihre Stimmen bedankt sich schon einmal unsere SMV.

BNT-Exkursion: Kleintierzuchtverein
Im Rahmen des BNT-Unterrichts ermöglichte uns Fabienne Frank (Klasse 
5b) einen Einblick in das Leben ihrer Chabo-Hühner.
Fabienne hatte uns im Unterricht einige Tage zuvor, in einer umfang-
reichen Präsentation, von ihren Hühnern, Tom und Cherry, berichtet. Alle 
waren nun gespannt, diese einmal „live“ zu sehen.
Früh morgens nahm uns Fabiennes Mutter, Sabrina Frank, vor den Ge-
hegen des Kleintierzuchtvereins Güglingen e. V. freundlich in Empfang. 
Sie führte uns durch die Anlage und berichtete uns Interessantes zur 
Aufzucht und Haltung von Hühnern und Kaninchen. Am Gehege von 

Familie Frank angekommen, durften alle Schülerinnen und Schüler Fa-
milie Franks Tiere kennenlernen. Es wurde gestreichelt, gefüttert und 
gestaunt. In ca. 1,5 Stunden lernten wir viel über die Haltung und Zucht 
verschiedenster Kleintiere. 

Alle hatten sehr viel Spaß und wir danken Frau Frank und Fabienne sehr 
herzlich für diesen eindrucksvollen Vormittag!

Realschule Güglingen
Realschule erfolgreich beim Solarmobilwettbewerb 
Zum dritten Mal in Folge konnten Teams der Realschule Güglingen beim 
jährlichen Solarmobilbauwettbewerb der Experimenta Heilbronn gleich 
mehrere Bestzeiten einfahren.
In allen drei Wettkampfklassen gelang der Sieg mit deutlichem Vor-
sprung.
Sieger Klasse 5 – 7: Realschule Güglingen
Sieger Klasse 8 – 10: Realschule Güglingen
Schnellste Zeit in der offenen Klasse: Realschule Güglingen
Dabei erreichte ein mit Hilfe des 3D-Druckers der Schule erstellen Ultra-
leichtmodell die schnellste je in der Experimenta gefahrene Zeit von 6,0 
Sekunden auf der Wettkampfstrecke von 12 m Länge (= 2 m/Sek. oder 
ca. 7 km/h).
Durch konsequente Weiterentwicklung der alten Modelle und Versuche 
mit dem 3D-Drucker in der Arbeitsgemeinschaft „Labor 3D“ konnten die 
Ergebnisse gegenüber dem Vorjahr je rund 20 % verbessert werden.
Den Sieg in der Alterskategorie Klasse 5 – 7 erreichte ein Schüler der 
Katharina-Kepler-Schule, Thomas Koch, der bereits das zweite Jahr das 
„Labor 3D“ an der Realschule Güglingen besucht.
Den Sieg bei den „Senioren“ sicherte sich das Team „2 Fast 4 You“, 
bestehend aus Johannes Blasinger und Noah Wennrich, Klasse 8c.
Die Arbeitsgemeinschaft „Labor 3D“ trifft sich immer freitags ab 13:30 
Uhr im Computerraum 008 im Untergeschoss der Realschule.
Weihnachten im Schuhkarton 2016-Aktion 
Geschenke der Hoffnung
Im Rahmen der Aktion „Weihnachten im Schuhkarton“ hat die Realschule 
Güglingen dieses Jahr 35 weihnachtlich verpackte und mit Weihnachts-
geschenken gefüllte Schuhkartons und 180 Euro Transportgeld gesam-
melt!
Die Kartons werden bis Weihnachten an bedürftige Kinder überwiegend 
in Rumänien, Bulgarien und Moldawien verteilt. Pro Karton werden 8 € 
Transportkosten veranschlagt.
Dankeschön an die Schülerinnen und Schüler, an die Eltern, an die Lehre-
rinnen und Lehrer, an die Sekretärinnen und an die Schulleitung der RSG, 
die alle diesen Spendenaufruf unterstützt haben.
� SMV der Realschule Güglingen
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Zabergäu-Gymnasium Brackenheim
Schüler des ZGB beim 18. Bönnigheimer Stromberglauf erfolgreich
Bei sehr herbstlichem Wetter maßen sich am 18.11.2016 über 1000 Läu-
ferinnen und Läufer beim Bönnigheimer Stromberglauf. Von der Kelter 
aus ging es erst gen Tripsdrill, in einem Bogen zurück durch die Altstadt 
und wieder zum Ziel an der Stromberg-Kellerei. Recht viele Zuschauer an 
Start, Ziel und in der Stadt verfolgten das Ereignis.
Unser Team erzielte sehr gute Ergebnisse über die 5 km: Tom Kleiner 
20:09 Min., Roman Bühler 22:41 Min., Matthias Junesch 23:30 Min. und 
Henri Koch 24:07 Min.
In der Mannschaftswertung der Männer belegten sie einen guten 11. 
Platz unter 53 Mannschaften. Als teilnehmender Lehrer behauptete sich 
Niels Hübscher über 10 km mit einer guten Zeit von 47:26 Min. An alle 
herzliche Glückwünsche! 

Freie Schule Diefenbach
Martinsmarkt – Schule einmal anders
Am Samstag, 19.11.2016, fand wieder – wie jedes Jahr am 3. Novem-
bersamstag – unser Martinsmarkt statt. Mit stimmungsvollen und heite-
ren Herbstliedern stimmten sich Schüler, ehemalige Schüler, Lehrer und 
Gäste auf den Martinsmarkt der Freien Schule Diefenbach ein. So erlebte 
jeder Teilnehmer schon in der Begrüßung die Begegnung mit dem ande-
ren in der Musik. Diese echte Begegnung zu ermöglichen, mit all ihren 
Facetten im Hier und Jetzt, ist nicht nur Selbstverständnis der Schule – 
wie es Schulleiter Michael Klatt in den Begrüßungsworten ausdrückte 
– es war auch an diesem Martinsmarkt überall spürbar. Den ganzen Tag 
über konnten sich die Besucher an zahlreichen vielseitigen Aktivitäts-
angeboten künstlerisch betätigen und mit viel Freude schöpferisch wer-
den: In den Räumen der Grundschule und dem Kindergarten Maulbronn, 
in der Kranzbindestube und in der Holzwerkstatt. Wer durch das frohe 
Schaffen hungrig wurde, konnte zwischen leckeren Suppen, Waffeln, der 
Teestube und dem Café auswählen. Überall gab es Gelegenheit zum le-
bendigen Austausch in der Begegnung mit Vertretern der Schule, mit 
Schülern und Eltern. An dieser Stelle sei allen mithelfenden und mitden-
kenden Eltern ganz herzlich gedankt, die durch liebevolle monatelange 
Vorbereitungen zum Gelingen dieser gemeinschaftlichen Veranstaltung 
beigetragen haben. Die Aufführungen am Nachmittag im voll besetzten 
Saal gaben Einblick in die Arbeit der Grundschule, in den Schulzirkus und 
auch in das Niveau der mündlichen Englischprüfungspräsentation. Auch 
die beeindruckenden Schülerarbeiten aus allen Klassen gaben der Aus-
stellung ein besonderes Flair. Jeder, der die Atmosphäre an der Schule 
aufbauend, anregend und freilassend erleben konnte, hat erfahren, was 
unsere Schule ausmacht. � G. F.

Außenstellenleitung: Doris Petzold, Tel. 07135/9318671, Fax: 10857
E-Mail: gueglingen@vhs-unterland.de, Internet: www.vhs-unterland.de

Herbstprogramm
Essen ohne Missgeschick – Die Entdeckung der Tischmanieren
Ein Knigge-Kurs für Kinder von 8 – 12 J.
Eltern und Kinder haben häufig unterschiedliche Vorstellungen vom 
„guten Benehmen“ bei Tisch. In diesem Kurs schleifen wir an den Um-
gangsformen. Die Themen sind Begrüßung, Körperhaltung, das Besteck 

und seine Tücken, die Serviette und alles rund um die Tischmanieren. Die 
Praxis erproben wir an einem leckeren Menü. Sa, 03.12., 11:30-13:30 
Uhr, Restaurant Herzogskelter Güglingen, 23,- € bei 7-9 TN inkl. 3-Gän-
ge-Menü und 1 Getränk. Wiederholung des Knigge-Kurses, der laut Heil-
bronner Stimme die „Sozialkompetenz der Kinder“ fördert.
Grundlagen der Motorsägenarbeit (Modul A)
Der Lehrgang vermittelt Grundkenntnisse im Umgang mit der Motor-
säge. Praktische Übungen finden im Wald statt. Die erfolgreichen Teil-
nehmer erhalten ein Zertifikat. Waldbesitzer und andere Interessenten, 
die Bäume fällen wollen, müssen zusätzlich das Modul B absolvieren. 
Das erfolgreich abgeschlossene Modul A ist Zugangsvoraussetzung für 
Modul B. Jede/r Teilnehmende benötigt: Sicherheitsgerechte Motorsä-
ge mit biologisch abbaubarem Kettenschmieröl und Alkylattreibstoff, 
Schnittschutzhose, Waldarbeiterschuhe mit Schnittschutz, Waldarbeiter-
schutzhelm mit Gehör- und Gesichtsschutz (Helm nicht älter als 5 Jahre), 
Arbeitshandschuhe, Schreibzeug, Vesper und Getränk für die Pause. Die 
persönl. Schutzausrüstung muss brauchbar und unbeschädigt sein und 
wird schon beim 1. Termin benötigt. Voraussetzung: Mindestalter 18 J.
Fr, 09.12., 15:00-20:00 Uhr, Theorie, Güglingen, VR Mediothek, Sa, 
10.12.2016, 8:30-16:30 Uhr, inkl. 1 Std. Pause, Praxis, 120€ inkl. Skript. 
Die VHS Unterland haftet nicht für Unfälle. Teilnahme erfolgt auf eigene 
Gefahr. Eine Koop VHS Unterland u. Forstamt Heilbronn.
Vorschau auf das neue Jahr:
Düfte für trübe Wintertage
Es erwartet Sie ein entspannter Abend umgeben von wundervollen Düf-
ten. Sie genießen den Duft ausgewählter ätherischer Öle und erfahren, in 
welcher Weise sie uns über die dunkle Jahreszeit hinweg helfen können. 
Unterschiedliche ätherische Öle werden vorgestellt und die Dozentin 
zeigt, wie diese im Alltag angewendet werden können. Am Ende des 
Abends stellen Sie aus Ihren persönlichen Favoriten Ihre eigene, indivi-
duelle Mischung her. 6 € Materialkosten. Fr, 13.01.2017, 20:00-21:45 
Uhr, Güglingen, VR Mediothek, 12,- € bei 7-9 TN.
Grundkenntnisse der Fototechnik
Die digitale Spiegelreflex- und Bridgekamera
In Theorie und Praxis werden die Grundkenntnisse der Fototechnik – von 
Aufbau und Funktion der Kamera bis zu verschiedenen Belichtungstech-
niken – und Bildgestaltung vermittelt. Nach Einführung und Themen-
absprache werden am Freitagabend Nachtaufnahmen besprochen und 
erstellt. Am Samstag beginnen wir mit einem Überblick über die wich-
tigsten fotografischen Aufnahmetechniken. Im abschließenden prakti-
schen Teil fertigen wir Portrait- und/oder Makroaufnahmen an. Fragen 
und Wünsche vorab unter Telefon 07133/961546. Einige Stative können 
gestellt werden. Bitte mitbringen: Kamera, falls vorhanden, Stativ und 
Blitz. Fr, 20.01., 19:30-21:00 Uhr, Sa, 21.01., 9:00-16:00 Uhr, 1h Pause, 
VR Mediothek Gügl., 38,- € bei 7-9 TN
Liszt, Chopin und Heinrich Heine: Französische Verhältnisse
Ein literarischer Klavierabend mit Vater und Sohn B. und M. Engel
In der Mitte des 19. Jahrhunderts war Paris das musikalische Zentrum 
Europas. „Die edle Tonkunst überschwemmt unser ganzes Leben“, 
schrieb der scharfzüngige Heinrich Heine, „wie Heuschrecken kommen 
die Klaviervirtuosen jeden Winter nach Paris“. Oft berichtete er von der 
musikalischen Saison in Paris, mit denen er ein großes Publikum er-
reichte. Liszts virtuoses Klavierspiel war nicht zu übertreffen, „bei Liszt 
denkt man nicht mehr an überwundene Schwierigkeit, es offenbart sich 
die Musik“. Noch mehr gefiel Heine Chopin, der „Raffael des Fortepiano“. 
1885 trafen sich Claude Debussy (23) und Franz Liszt (74) in Rom. Debus-
sy: Liszt sei der größte Pianist, den er je gehört habe. Mit Kompositionen 
von Chopin, Liszt und Debussy, gespielt von dem seit seiner Geburt blin-
den Pianisten Martin Engel, und Texten von Heinrich Heine, gelesen von 
Burkhard Engel, wird diese große Zeit wieder lebendig. Dr. Burkhard Engel, 
Cantaton Theater. So, 29.01.2017, 17:00 Uhr, Güglingen, Mediothek, EUR 
10,00 Vorverkauf, EUR 12,00 Abendkasse. Eine Kooperation Mediothek 
und VHS. Vorverkauf: Mediothek Güglingen und VHS Außenstelle

KIRCHLICHE NACHRICHTEN

Evangelische Kirchengemeinden Zaberfeld, 
Michelbach, Leonbronn und Ochsenburg
Fasching im Schnee – EJW-Familienskifreizeit in Hasliberg 
(Schweiz)
Das Evangelische Jugendwerk Bezirk Brackenheim veranstaltet vom 
26.02. – 05.03.2017 eine Skifreizeit für Familien in Hasliberg-Reuti 
(Schweiz). Aktuell sind noch Plätze frei. Alle Infos und die Anmeldung 
finden sich unter www.ejw-brackenheim.de oder 07135/15161.
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Mounttones.classic
Mounttones gibt es wieder am 04.12.2016, um 18.00 Uhr, auf dem Mi-
chaelsberg. Wir freuen uns auf weitere Berg-Töne und Mounttonesbesu-
cher. www.der-berg-online.de

Evangelische Kirchengemeinden 
Zaberfeld – Michelbach

Tel. (07046)2132, Fax (07046)930269
E-Mail: Pfarramt.zaberfeld-michelbach@elkw.de
www.kirchenbezirk-brackenheim.de

Pfarrer Hartmut Kraft, Lerchenstraße 2/2, 74374 Zaberfeld

Ö�nungszeiten Pfarramt: Montags und donnerstags 9 bis 12 Uhr
Wochenspruch: Seht auf und erhebt eure Häupter, weil sich eure Er-
lösung naht. � Lukas 21,28 
Freitag, 2. Dezember 2016
19:00 Uhr	 „Stille im Advent“ in der Michelbacher Kirche
19:30 Uhr	 JBK – Jugendbibelkreis im Gemeindezentrum
Samstag, 3. Dezember 2016
18:30 Uhr	� Lebendiger Adventskalender der Kinderkirche Michelbach 

im Bürgerhaus, Schulstraße
Sonntag, 4. Dezember 2016 – 2. Advent
  9:00 Uhr	� Gottesdienst in Michelbach (Pfr. Kraft) mit Abendmahl und  

Segnung der Geburtstagskinder vom Oktober und Novem-
ber.

10:00 Uhr	 Kinderkirche in Michelbach – Kirche
10:15 Uhr	� Gottesdienst in Zaberfeld (Pfr. Kraft) mit Abendmahl und 

Segnung der Geburtstagskinder vom Oktober und Novem-
ber.

Am Eingang der Kirchen halten wir eine Kiste für Lebensmittelspenden für 
die Tafel bereit. Gerne dürfen Sie Lebensmittelspenden, wie Mehl, Zucker,  
H-Milch, Öl, Nudeln, Reis ... mitbringen, die wir an das Tafelmobil weiter-
geben! Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung!
10:15 Uhr	 Kindergottesdienst in Zaberfeld im Gemeindezentrum
Ab 14 Uhr	 Bürgercafé im Gemeindezentrum
15:00 Uhr	� Die Apis – Adventskonferenz in Brackenheim „Träume wer-

den wahr!“ mit Pfr. Steffen Kern, Journalist und 1. Vorsit-
zender der Apis.

Montag, 5. Dezember 2016
19:30 Uhr	� Die Glocken aller christlichen Kirchen in Baden-Württem-

berg läuten und laden ein zum Ökumenischen Hausgebet 
im Advent. Die Liturgieblätter liegen in den Kirchen und im 
Gemeindezentrum aus.

19:30 Uhr	 Kirchenchor und Liederkranz Michelbach
Dienstag, 6. Dezember 2016
18:30 Uhr	� Lebendiger Adventskalender bei Fam. Scherb, Pfirsichweg 

in Michelbach
Mittwoch, 7. November 2016
15:00 Uhr	 Konfirmandenunterricht Gruppe I im Gemeindezentrum
16:30 Uhr	 Konfirmandenunterricht Gruppe II im Gemeindezentrum
18:30 Uhr	� Lebendiger Adventskalender Nachbarschaft Amtshälde 

Hubel in Michelbach
19:00 Uhr	 Frauenchor im Gemeindezentrum
Donnerstag, 8. Dezember 2016
12:00 Uhr	 Mittagstisch im Gemeindezentrum
19:00 Uhr	 Mitarbeiteradventsfeier im Gemeindezentrum Zaberfeld
Freitag, 9. Dezember 2016
18:30 Uhr	� Lebendiger Adventskalender mit dem Teentreff „Come In“ 

im Gemeindezentrum
Rückblick Kranzbasar
Der diesjährige Kranzbasar war wieder ein voller Erfolg. Ganz herzlichen 
Dank für die tolle Unterstützung! Wir möchten uns bei allen Helferinnen 
und Helfern zum Kränze binden, Kuchenbäckerinnen, Helfern beim Ver-
kauf und natürlich auch bei den Besuchern ganz herzlich bedanken.
Besuch der Kita Regenbogen beim Zaberfelder Mittagstisch
Beim letzten Mittagstisch kamen die Kinder der Kindertagesstätte Re-
genbogen mit ihren Erzieherinnen zu Besuch und erfreuten die Besucher 
mit schönen Herbstliedern Herzlichen Dank hierfür.
Büchertisch im Gemeindezentrum
Auch in diesem Jahr haben wir im Gemeindezentrum wieder einen Bü-
chertisch aufgebaut. Sie finden dort eine Vielzahl an Kalendern, spannen-
de Literatur, Geschenkbücher, DVDs und CDs sowie Adventskalender für 
Kinder und Erwachsene und wertvolle Bilderbücher. Wir laden Sie ein zum 
Stöbern und Aussuchen. Montags und donnerstags von 9 bis 12 Uhr sowie 
bei Veranstaltungen ist das Gemeindezentrum bzw. das Pfarramt geöffnet. 
Zu anderen Zeiten setzen Sie sich bitte mit Frau Elly Eberhardt-Kraft in Ver-
bindung, Tel. 2132 oder per Mail: elly.eberhardt-kraft@gmx.de

CVJM – Zaberfeld e. V. – Vorsitzender Pfr. i. R. 
Heinz Kleu, Tel. 880218  
Freitag, 02.12.: 17:30 Uhr Bubenjungschar im 
Gemeindezentrum
Montag, 05.12.: 18:00 Uhr KöKi-Mädchenjung-

schar im Gemeindezentrum Zaberfeld
Dienstag, 06.12.: 20:00 Uhr Volleyball-Freizeitgruppe in der Sporthalle 
Zaberfeld; 20:00 Uhr Posaunenchorprobe im Vereinshaus
Freitag, 09.12.: 17:30 Uhr Bubenjungschar im Gemeindezentrum

Evangelische Kirchengemeinden 
Leonbronn und Ochsenburg
Kontakt: Evang. Pfarramt Leonbronn – Ochsenburg,
Pfarrehepaar Christine und Henrik Watermann, Friedhofstr. 35, 
Leonbronn, Tel. 07046/2156, Fax 07046/931793, 
E-Mail: Pfarramt.Leonbronn-Ochsenburg@elkw.de
Internet: www.kirche-leonbronn.de, www.kirche-ochsenburg.de
Sonntag, 4. Dezember 2016 (2. Advent)
  9.30 Uhr	 Gottesdienst in Ochsenburg (Pfr.in Watermann)
10.30 Uhr	 Kindergottesdienst in Ochsenburg
10.30 Uhr	 Gottesdienst in Leonbronn (Pfr.in Watermann)
Das Opfer ist jeweils für die eigene Gemeinde bestimmt.
17.00 Uhr	 Weihnachtskonzert des MGV in der Kirche in Ochsenburg
Montag, 5. Dezember 2016
14.15 Uhr	 Frauenkreis in Ochsenburg
19.30 Uhr	� Glockengeläut (diesmal nur in Leonbronn) zum Hausgebet 

im Advent
Dienstag, 6. Dezember 2016
19.00 Uhr	 Taizé-Andacht in der Kirche in Leonbronn
Mittwoch, 7. Dezember 2016	
Konfirmandenunterricht entfällt
Donnerstag, 8. Dezember 2016
20.00 Uhr	 Kirchenchor Ochsenburg
Ein herzliches Dankeschön ...
an alle, die bei der Waldweihnacht am vergangenen Samstag mitge-
plant und mitgeholfen haben! Es war trotz Nieselregen wieder ein wun-
derschöner Start in die Adventszeit. Vielen Dank an alle, die mitgemacht 
haben!
Ökumenisches Hausgebet im Advent	
Am kommenden Montag, 5. Dezember, findet um 19.30 Uhr wieder das 
traditionelle ökumenische Hausgebet im Advent statt. Die Liturgieblätter 
dazu liegen in den Kirchen auf. In Leonbronn werden dazu um 19.30 Uhr 
die Glocken läuten, in Ochsenburg aufgrund der Sanierung dieses Jahr 
leider nicht. Nähere Infos für Interessierte gibt‘s im Pfarramt.
Der Frauenkreis beginnt wieder!			 
Es ist so weit: Mit dem Advent beginnt wieder der Frauenkreis in Ochsen-
burg. Herzlich eingeladen sind alle Frauen zwischen 14 und 114 Jahren! 
Kinder unter 14 Jahren können gerne mitgebracht werden. Besonders 
einladen möchten wir auch Frauen aus Leonbronn. Unseren ersten Nach-
mittag wollen wir am Montag, 5. Dezember, um 14.15 Uhr, im Gemein-
dehaus in Ochsenburg miteinander verbringen. Wir freuen uns auf Sie!
Taizé-Andacht am Dienstag, 6. Dezember 2016, 19 Uhr, Kirche 
Leonbronn

Herzliche Einladung zur Taizé-Andacht am Dienstag,  
6. Dezember 2016, um 19.00 Uhr, in der Jakobuskirche 
in Leonbronn. Wir wollen wieder gemeinsam Taizé- 
Lieder singen (die sehr leicht zu singen sind), gemein-
sam zur Ruhe kommen, Stille genießen und auf Gottes 
Stimme hören. Wir freuen uns auf alle Neugierigen und 
Interessierten aus Leonbronn und Ochsenburg und na-

türlich darüber hinaus. Es sind absolut keinerlei Vorkenntnisse oder sons-
tige Talente erforderlich! Alle sind herzlich willkommen – völlig unver-
bindlich und ohne irgendeinen Zwang – Jung und Alt, Männer und 
Frauen, Große und Kleine!

Telefonseelsorge Heilbronn 
0800/1110111 

Jeden Tag und im Notfall auch nachts 
für Sie zu sprechen.
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Katholische Kirchengemeinde 

Pfarrer Oliver Westerhold, Tel. 07135/5304, oliver.westerhold@drs.de; 
Vikar Ste�en Vogt, Tel. 07135/9362046, ste�en.vogt@drs.de;
Diakon Willi Forstner, Tel. 07135/932668, willi.forstner@t-online.de;
Diakon Hans Gronover, Tel. 07135/9361136;

Pfarrbüro Güglingen, Tel. 07135/98080, Pfarrbuero.Gueglingen@drs.de;
Ö�nungszeiten: Mi., 17 – 19 Uhr, Fr., 15 – 17 Uhr
Unsere Homepage: kath-kirche-zabergaeu.de

Wir sind für Sie da:

Kath. Pfarramt St. Michael, Brackenheim, Tel. 07135/5304;

Freitag, 2. Dezember 2016 
19.00 Uhr 	 Adventsfenster, Michaelsberg
19.00 Uhr	  keine Eucharistie, Michaelsberg
20.00 Uhr 	� Taizé-Gebet, Johanniskirche auf dem Friedhof, Bracken-

heim
Samstag, 3. Dezember 2016 
19.00 Uhr 	 Eucharistie zum Sonntag, Brackenheim
Sonntag, 4. Dezember 2016 – 2. Adventssonntag: 
  9.00 Uhr 	� Eucharistie mit dem Wengerter-Chor Botenheim, Michaels-

berg
  9.00 Uhr 	 Eucharistie, Güglingen
10.30 Uhr 	� Eucharistie mit Vorstellung der Erstkommunionkinder, 

Stockheim
18.00 Uhr 	 Mounttones, Michaelsberg
Dienstag, 6. Dezember 2016 
  6.00 Uhr 	 Rorate, Stockheim
Mittwoch, 7. Dezember 2016 
  6.00 Uhr 	 Rorate, Güglingen
Donnerstag, 8. Dezember 2016 
19.00 Uhr 	 Eucharistie, anschließend Beichtgelegenheit, Brackenheim
Freitag, 9. Dezember 2016
19.00 Uhr 	 Eucharistie, Michaelsberg
Samstag, 10. Dezember 2016 
19.00 Uhr 	 Eucharistie zum Sonntag, Güglingen
Sonntag, 11. Dezember 2016 – 3. Adventssonntag: 
  9.00 Uhr 	 Eucharistie, Michaelsberg
  9.00 Uhr 	 Eucharistie, Brackenheim
10.30 Uhr 	 Eucharistie als Familiengottesdienst, Stockheim
Termine
Dienstag, 06.12.: 9.00 Uhr Ökumenisches Frauenfrühstück, ev. Gemein-
dehaus, Brackenheim; 15.00 Uhr Sozialsprechstunde, Brackenheim
Mittwoch, 07.12.: 15 – 16 Uhr Medizinische Ambulanz für alle Men-
schen ohne Krankenversicherung, Kirche Christus König Brackenheim; 
20.00 Uhr Ortsausschuss, Güglingen
Donnerstag, 08.12.: 14.30 Uhr Seniorennachmittag mit Adventsfeier, 
Güglingen, Gemeindehaus.
Freitag, 09.12.: 19.30 Uhr Abend für Trauernde, Gemeindehaus Güg-
lingen
Kirchencafé
Wir laden alle Gemeindemitglieder herzlich ein zum Kennenlernen, zu 
Begegnung und Austausch beim adventlichen Kirchencafé am Sonntag, 
04.12.2016, im Anschluss an den 10.30 Uhr-Gottesdienst in Stockheim.
Pfarrbrief
Der neue Pfarrbrief trifft zum 2. Adventswochenende ein, wir bitten alle 
Austräger/-innen, ihre Pfarrbriefe abzuholen.
Danke-Abend 2016
In den vergangenen Tagen wurden die Einladungen zum Danke-Abend 
versandt. Wir bitten um Ihre Anmeldung bis Mittwoch, 07.12.2016, 
gerne auch per Mail.

Jehovas Zeugen, Versammlung Brackenheim
Hirnerweg 12, www.jw.org

Achte auf deinen Umgang
Sonntag, 4. Dezember 2016
 9.30 Uhr	 Biblischer Vortrag: Sei wählerisch in deinem Umgang.
10.05 Uhr 	� Bibelbetrachtung mit Zuhörerbeteiligung anhand des 

Wachtturm-Artikels „Die Güte gegenüber Fremden vergesst 
nicht“ (Hebräerbrief 13:2). Der Artikel zeigt, wie Gott über 
Fremde denkt und wie wir sie freundlich behandeln kön-
nen.

Donnerstag, 8. Dezember 2016
19.00 Uhr	� Schätze aus Gottes Wort • Einführung in das Bibelbuch Je-

saja • „Lasst uns zum Berg Jehovas hinaufziehen“ • „Der 

Berg des Hauses Jehovas“ steht für alles, was zur wahren 
Anbetung gehört • Jehovas Diener lernen den Krieg nicht 
mehr • Nach geistigen Schätzen graben in Jesaja 1 – 5. 

19.30 Uhr	 Uns im Dienst verbessern
19.45 Uhr	� Unser Leben als Christ • Im Predigtdienst geschickter wer-

den: Mit dem Buch „Bewahrt euch in Gottes Liebe“ das 
Herz ansprechen • Versammlungsbibelstudium anhand 
des Buches „Gottes Königreich“ regiert. 

Sie sind herzlich willkommen! Alle Zusammenkünfte sind öffentlich, kos-
tenfrei und ohne Geldsammlung.
Aktuell auf JW.org: Hat Jesus wirklich gelebt?
Hier anmelden zu Ihrem kostenlosen persönlichen BibelkursDirekt im 
Zabergäu Tel.: 0176/42525578. Im Internet: Kontaktformular auf (www.
JW.org > Kontakt). 

VEREINSNACHRICHTEN

SC Oberes Zabergäu 1998 e. V. www.sc-oz.de

Vorankündigung Altpapiersammlung
Am Samstag, 10.12.2016, führt der SC Oberes Zabergäu die nächste Alt-
papiersammlung durch. Bitte unterstützen Sie uns dabei und stellen Sie 
Ihr Altpapier an diesem Tag ab 8 Uhr gut sichtbar an die Straße.

Abteilung Fußball 1. Mannschaft
SC verabschiedet sich mit einer weiteren Niederlage in die Winter-
pause
27.11.2016: SGM Fürfeld Bonfeld vs. SC OZ 4:2 (1:2)
Im letzten Spiel des Jahres erwischte der SC einen guten Start ins Spiel. 
Hinten wurden die Zweikämpfe konsequent angegangen, während man 
nach vorne mit schnellen Angriffen Nadelstiche setzen konnte. Nach 
einem schönen Spielzug über T. Leicht und C. Dutu konnte N. Horvath 
folgerichtig nach 20. Minuten die 1:0-Führung für den SC erzielen. Wei-
tere fünf Minuten später profitierte der SC dann von einem individuellen 
Fehler der Heimelf, wodurch C. Dutu auf 2:0 stellen konnte. Die Freude 
darüber hielt aber nur kurz, da die SGM nach 30 Minuten auf 2:1 ver-
kürzen konnte. Noch vor der Pause hatte der SC klare Tormöglichkeiten, 
die allerdings frei vor dem gegnerischen Torwart leichtfertig vergeben 
wurden. Nach der Pause kam Fürfeld-Bonfeld stärker aus der Kabine, die 
ersten klaren Torchancen hatte dennoch der SC. Bis zur 70. Minute ver-
gab der SC drei weitere 100 prozentige Torchancen und verschoss zudem 
einen Elfmeter. Es kam wie es kommen musste und die SGM bestrafte 
den SC für diese Nachlässigkeit mit einem Doppelschlag in der 72. Und 
74. Minute zum 3:2. Anschließend hatte der SC nicht mehr viel zuzuset-
zen, während die Heimelf ebenfalls mit einem Elfmeter am SC-Torwart  
M. Stengel scheiterte. Mit dem 4:2 kurz vor Schluss nach einem Tor-
wartfehler war das Spiel entschieden. Unter dem Strich drei verschenkte 
Punkte aus SC-Sicht. Die Mannschaft verabschiedet sich damit mit einer 
weiteren Niederlage in die Winterpause und überwintert auf dem letzten 
Tabellenplatz. Wir bedanken uns dennoch bei unseren treuen Fans für 
die zahlreiche Unterstützung im vergangenen Jahr und hoffen auf erfolg-
reichere Spiele in der Rückrunde.

Abteilung Jugendfußball
Die nächsten Spiele
C-Jugend: 03.12., 12:30 Uhr TSV Pfaffenhofen – SGM Oberes Zabergäu
Die letzten Ergebnisse
C-Jugend: 26.11. SGM Oberes Zabergäu – SGM Zabergäu MeiBraGü 0:4
D-Jugend: 26.11. SGM SC Oberes Zabergäu – SGM Sportfreunde am  
Neckar III 2:4
23.11. SGM SC Oberes Zabergäu – TSV Talheim 5:1

Abteilung Tischtennis
Nächste Spielbegegnungen
Fr., 02.12.: 18.00 Uhr: Mädchen U18 – SC Amorbach; 20.20 Uhr: SV Frau-
enzimmern – Herren I (Pokal)
Sa., 03.12.: 12.00 Uhr: Jungen U18 III – TGV Eintracht Abstatt II; 13.30 
Uhr: TSV Weinsberg – Jungen U18 I; 14.00 Uhr: Jungen U18 IV – SSV 
Auenstein II, Jungen U12 – TSV Talheim; 16.00 Uhr: Jungen U18 V – 
TSV Talheim II; 19.00 Uhr: Herren III – Spfr. Stockheim II, Herren I – TSV  
Massenbach
So., 04.12.: Herren II – SV Frauenzimmern II



Seite 11    02.12.2016� Zaberfeld

Nikolausfeier der Abteilung Turnen
Herzliche Einladung an alle Bürgerinnen & Bürger, Mitglieder und Kinder 
zur diesjährigen Nikolausfeier am Sonntag, 11. Dezember 2016, in die 
Sporthalle, Zaberfeld. Einlass 14.30 Uhr – Beginn 15.00 Uhr
Es erwartet Sie ein buntes Programm zusammengestellt von den 
Übungsleitern/-innen der Turngruppen und ihren Schützlingen. Für das 
leibliche Wohl ist bestens gesorgt.
Wir freuen uns über zahlreiche Gäste.

TSV Michelbach
www.tsv-michelbach-ah.de

Kindersport Gruppe 1 von 3 – 6 Jahren
Da uns am 08.12. der Nikolaus im Kinderturnen besucht, möchten wir 
auch die Eltern und Geschwister dazu einladen. Die Turnstunde findet 
wie immer donnerstags um 16.00 Uhr im Bürgerhaus statt. � MF

TSV Ochsenburg

Bundesliga am Wochenende
Freitag, 02.12., 20:30 Uhr, Mainz – Bayern 
Samstag. 03.12., 15:30 Uhr, Konferenz 
Sonntag, 04.12., 13:30 Uhr, Aue – Stuttgart 

LandFrauen Ochsenburg

Besuch des Ludwigsburger Weihnachtsmarktes
Auch dieses Jahr wollen wir einen Weihnachtsmarkt besuchen. Die Wahl 
viel auf Ludwigsburg.
Am Mittwoch, 7. Dezember, 13.30 Uhr, wollen wir mit Pkw‘s Richtung Lud-
wigsburg starten. Treffpunkt ist am Friedhof/Ecke Karl-Heinrich Straße.
Wer sich uns anschließen will, kann sich bei B. Bauer, Tel. 6793, anmelden.
Es gibt noch LandFrauenkalender für 2017. Erwerberben kann man sie 
bei Christine Herrmann zu 6,– € pro Stück, Tel. 881684

Männergesangverein Ochsenburg

Weihnachtskonzert in Ochsenburg
Oh Tannenbaum, oh Tannenbaum …
Bald ist es wieder so weit: Weihnachten naht mit großen Schritten.
Und dazu gehört auch das Weihnachtskonzert des MGV in der Margare-
ten-Kirche in Ochsenburg.
Hierzu laden wir ganz herzlich ein am 4. Dezember, um 17.00 Uhr.
Gemeinsam mit den beiden Chören aus Michelbach/Pfaffenhofen und 
Stockheim und allen Gästen in der Kirche, wollen wir an diesem Abend 
schon einmal ein bisschen weihnachtliche Stimmung zaubern.
Im Anschluss lassen wir die Stimmung langsam beim traditionellen wei-
ßen Glühwein und dem weit über die Landesgrenze hinaus bekannten 
Büfett ausklingen.
Also: Süßer die Stimmen nie klingen als zu Weihnachtszeit …
� G. Leible, 1. Vorstand

Naturschutzverein Zaberfeld e. V.

Winterzeit
Stammtisch am Sonntag, 4. Dezember
Mitglieder und Freunde des Vereins treffen sich zum letzten Hüttentreff 
dieses Jahr in der Spitzenberg-Hütte, Beginn 10.00 Uhr, bis zur Mittags-
zeit. In gemütlicher Runde wollen wir einige Vorhaben für 2017 bespre-
chen, Gehölzpflege-Einsätze sind schon zum Teil vorbei, aber es gibt 
noch einiges zu tun im Winterhalbjahr! Eine große Anzahl Nistkästen 
sind zu kontrollieren und zu pflegen, neue kommen dazu, ein Laichplatz 
für Amphibien soll bis Februar fertig sein. Gäste wie immer herzlich will-
kommen, aber nach Möglichkeit bitte zu Fuß auf den Berg kommen!
Vögel füttern, aber richtig!
Alle Wildvögel erreichen wir zwar nicht bei der Winterfütterung, aber 
selbst Sperlinge sind ja heute an manchen Orten rar geworden! Zudem 
macht es einfach Freude, die Vögel im Garten zu beobachten und zu 

unterstützen. Die sauberste Methode bietet sich mit Futtersäulen an, da-
durch kommt kein Kot ins Futter und ansteckende Keime werden vermie-
den. Die Futtermischung sollte nicht zu viel Gerste oder Weizenkörner 
enthalten, etwas Fettflocken oder Erdnusssplit kommt auf den Boden für 
Amsel, Buchfinken, Goldammern, Rotkehlchen und Zaunkönig. Auch Trink-
wasser darf nicht fehlen. So helfen wir wenigstens unseren Gartenvögeln, 
wer möchte, kann durchaus das ganze Jahr etwas Futter anbieten!

Ochsenburger Seniorentreff
Am Mittwoch, 7. Dezember, ab 13.30 Uhr, treffen sich die Ochsenbur-
ger Senioren zur diesjährigen Adventsfeier im Ev. Gemeindehaus. Hierzu 
laden wir alle älteren Einwohner ganz herzlich ein. Es soll ein besinnlich-
froher Nachmittag werden, zu dem wir auch wieder den Nikolaus er-
warten dürfen. Also: Herzliche Einladung, auch für Nachwuchs-Senioren!

Obst- und Gartenbauverein Zaberfeld

Schnittkurs für Obstgehölze am 3. Dezember
Stefan Mayer aus Zaberfeld leitet wieder den Schnittkurs am Samstag 
um 14 Uhr. Treffpunkt ist wie letztes Jahr, die Hasenhecke von Hans 
Lepple. Der Weg wird von der Häfnerhaslacher Straße aus beschildert. 
Letztes Mal waren alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer von den Erklä-
rungen und Vorführungen von Stefan Mayer sehr begeistert, es lohnt sich 
bestimmt den Kurs zu besuchen. Leider ist das Kontingent auf 20 Perso-
nen begrenzt, deshalb bitte bei Axel Dickmann, Tel. 0171/2136253, oder 
bei Kyra Dunkel, Tel. 90096, anmelden. Für die Verköstigung wird mit 
Kaffee, Apfelbrot und gegen die Kälte mit Hochprozentigem und Glüh-
wein gesorgt. Die Teilnahme ist kostenlos. Bei Regen fällt der Schnittkurs 
aus.

Vom Glühweinfest
Unser Glühweinfest am letzten Samstag war ein voller Erfolg, die Er-
wartungen wurden weit übertroffen. Die Besucher drängten sich um die 
Stehtische und genossen den Glühwein. Die Grillwürste fanden rasch 
ihre Abnehmer. Das Wetter spielte auch einigermaßen mit. Wir können 
mit allem sehr zufrieden sein. Wenn man so rum hörte, kam auch von 
den Besuchern allseits ein positives Echo. Rundum, es hat alles gut ge-
klappt, dank unserer tüchtigen Organisatorin Andrea Sauer und unserem 
Vorstand Stefan Simon, der überall dort war, wo es etwas zum Aufbauen 
gab oder kurzfristig Probleme zu lösen waren. Am Freitagabend hatten 
einige Helfer mit ihm zusammen seinen großen Anhänger mit dem nö-
tigen Material beladen, der dann am Samstagmorgen vom Aufbauteam 
geleert wurde. Um 10.30 Uhr war alles perfekt aufgebaut, sodass um 
11 Uhr die ersten Gäste kommen konnten. Axel Dickmann war für den 
Getränkeeinkauf zuständig und er bediente beim Fest auch den Grill. 
Christel Daub, Mary Stengel, Lilo Simon und andere waren als Standbe-
setzung eingeteilt. Es war wie immer, eine gute Teamarbeit. Um 18 Uhr 
war offiziell Schluss, weil aber noch so viele Gäste da waren, haben wir 
mit dem Abbau noch über eine Stunde gewartet. Vielen Dank an alle, die 
zum Erfolg beigetragen haben. Besonderen Dank an unsere treuen Gäste 
für ihren Besuch des Glühweinfestes und an einen großzügigen Spender 
aus Zaberfeld, der uns 100 € zukommen ließ.
Bilder auf unserer Homepage „www.ogv-zaberfeld.de“. 

Schwäbischer Albverein

Adventsfeier
Zu unserer Adventsfeier am Freitag, 9. Dezember, ab 14.30 Uhr, im 
Landcafé Stromberghof“ in Zaberfeld möchten wir unsere Mitglieder und 
Gastwanderer herzlich einladen, miteinander ein paar gemütliche Stun-
den in geselliger Runde zu verbringen. Wer sich noch nicht dazu ange-
meldet hat, darf dies bis Sonntag, 4. Dezember, gerne nachholen unter 
Tel. 07046/2662.

Besuch des Gasometers in Pforzheim
Unsere letzte Wanderung führt uns mit Bus oder Privat-PKW in den Gaso-
meter nach Pforzheim zur Ausstellung von Yadegar Assisi „Rom im Jahr 
312“. Die sehr interessante und sehenswerte Panorama Ansicht von Rom 
ist sehr zu empfehlen. 
Dazu sind alle Mitglieder und wie immer auch Gäste herzlich eingela-
den, uns zu begleiten. Anmeldungen nimmt bis 9. Dezember Barbara 
Piechotta, Tel. 07046/2662, gerne entgegen. 
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Sozialverband VdK

VdK Adventsfeier am 10.12.2016
Liebes VdK-Mitglied, zu unserer diesjährigen Adventsfeier laden wir Sie 
mit Ihren Angehörigen und Freunden recht herzlich ein. Die Feier findet 
am Samstag, dem 10. Dezember 2016, um 14:30 Uhr, in der Weingärt-
ner Cleebronn-Güglingen, Ranspacher Str. 1, statt. Besinnliche Gedanken 
sowie Musik und Gesang sollen uns auf die bevorstehende Advents- und 
Weihnachtszeit einstimmen Musikalische Umrahmung durch die Bläser-
gruppe „Ü 50 – Es ist nie zu spät“
Anmeldung bei der Vorsitzende Karin Grün Tel. Nr. 07135/12689 oder 
per E-Mail gruen_karin@t-online.de.
Wir freuen uns schon heute darauf, Sie, liebes Mitglied, mit Ihren An-
gehörigen und Gästen an unserer Adventsfeier recht zahlreich begrüßen 
zu dürfen.

NACHBARVEREINE

Zabergäuverein e. V. 
www.zabergaeuverein.de

Steinmetzmeister und Baumeister im Zabergäu
Der Zabergäuverein lädt Mitglieder und Freunde zu seinem Dezem-
berstammtisch am Mittwoch, 07.12.16, um 19.30 Uhr, im Gasthaus 
„Weinsteige“ in Güglingen herzlich ein. Die aktive Heimatforscherin und  
2. Vorsitzende des Vereins Heidrun Lichner entdeckt immer wieder an 
Bauwerken Zeichen, die aus einer uralten Geheimsprache zu kommen 
scheinen. Diese sind an großen Bauten wie an Kirchen und Keltern oder 
an privaten Häusern, aber auch an Kleindenkmalen zu entdecken. Sie 
erzählen von Baumeistern und Steinmetzmeistern vergangener Tage. 
Heidrun Lichner ist diesen Spuren nachgegangen und wird über die 
Meister, die im Zabergäu und darüber hinaus gewirkt haben, und über 
ihre hinterlassenen Werke einen bildgestützten Vortrag halten. Das frü-
heste Dokument ist dabei eine Urkunde von 1475 über die Bestallung 
des Hans Spryß, von dem auch ein Selbstporträt mit seinem Meisterzei-
chen existiert. Wir dürfen einen spannenden Stammtischabend erwar-
ten. � sz

Sportschützenverein Güglingen

Weihnachtsfeier 
Unsere Weihnachtsfeier findet am 10.12.16 statt, Beginn ist um 19.00 
Uhr. In geselliger Runde werden dabei auch der Jugendschützenkönig 
und Schützenkönig geehrt, die Ehrenscheibe Jugend verliehen und die 
Siegerehrung der Vereinsmeisterschaft durchgeführt.
Für das leibliche Wohl ist natürlich auch bestens gesorgt. � JW

Eine Welt e. V. Oberes Zabergäu

Weihnachtsbummeln im und vor dem „eineWelt-
derLaden“
Viele Besucher des Güglinger Weihnachtsbummels ließen es sich nicht 
nehmen, unseren gut geheizten gemütlichen Weltladen aufzusuchen. 
Dort konnten sie im weihnachtlich dekorierten Ambiente nicht nur unse-
re Weihnachtswaren begutachten und einkaufen, sondern auch den fair 
gehandelten Kaffee oder Tee oder Schokolade probieren. Für den guten 
Besuch und Einkauf bedankt sich das ehrenamtliche Mitarbeiterteam 
recht herzlich!
Vor dem „eineWelt-derLaden“ boten drei syrische Flüchtlinge aus Zaber-
feld selbst gemachte Getränke nach Rezepten aus ihrer Heimat an. Beim 
Probieren war man überrascht, wie gut doch Getränke aus indischen Dat-
teln oder Süßholzsud schmeckten. Wir haben uns darüber gefreut, dass 
ein so besonderes Angebot vor unserem Weltladen präsentiert wurde. 

PARTEIEN BERICHTEN

Bündnis90/DIE GRÜNEN, OV Zabergäu
Catherine Kern auf Listenplatz 19
Beim Landesparteitag der Grünen in Schwäbisch Gmünd am 12./13. No-
vember 2016 haben die Delegierten die Landesliste für die Bundestags-
wahl 2017 festgelegt.
Die Kandidatin Catherine Kern aus Öhringen, die für den Wahlkreis Ne-
ckar-Zaber antritt, konnte sich mit einer engagierten Rede durchsetzen 
und wurde auf den Listenplatz 19 gewählt. Nachdem die gebürtige 
Britin bereits einen sehr engagierten Landtagswahlkampf für Hohenlo-
he geleistet hat, bei dem sie mit nur knapp einem Prozent hinter dem 
CDU-Kandidaten lag, setzt sie sich jetzt hoch motiviert für ein Mandat im 
nächsten Bundestag ein. Als überzeugte Europäerin sieht Catherine Kern 
in der nächsten Bundestagswahl auch eine Wahl für Europa: „Die He-
rausforderungen des 21. Jahrhunderts können nur gemeinsam in einer 
europäischen Gemeinschaft gelöst werden.“ Die Kommunalpolitikerin ist 
jedoch auch mit den Problemen des ländlichen Raums vertraut und setzt 
sich vehement für die Einhaltung und Verbesserung der Umwelt- und  
Sozialstandards sowie fairen Handel und faire Arbeitsbedingungen ein. 
Der Wahlkampf hat für die studierte Betriebswirtin längst begonnen, ei-
nige Termine hat sie bereits wahrgenommen, um im Wahlkreis Neckar-
Zaber mit den Menschen in Kontakt zu kommen und Grüne Standpunkte 
zu vertreten.

SONSTIGES
Diatreff in der Güglingen Herzogskelter
Der nächste Diatreff ist am Mittwoch, 7. Dezember, ab 16.00 Uhr. Horst 
Schuster aus Zaberfeld zeigt 2 Filme über Nord-Australien. Die Bewirtung 
übernehmen wieder in bewährter Weise die ZabergäuNarren Güglingen. 
Herzliche Einladung!

Konzerte mit Ensemble Ornament
Das Vokalensemble Ornament, sechs stimmgewaltige Solisten aus dem 
weißrussischen Minsk, geben auf ihrer Deutschland-Tournee erneut hö-
renswerte A-cappella-Konzerte in der Region: Am 15. Dezember, um  
19 Uhr, in der Martinskirche in Frauenzimmern, am 16. Dezember, um 19 
Uhr, in der St. Georgskirche in Michelbach, am 17. Dezember, um 19.30 
Uhr, in der Lambertuskirche in Pfaffenhofen und am 18. Dezember, um 
18 Uhr, in der evangelischen Kirche Eppingen. Umrahmt werden die Kon-
zerte von heimischen Chören der Dirigentin Nelli Holzki, die seit Jahren 
das Engagement des Minsker Ensembles unterstützt. Der Eintritt zu den 
Veranstaltungen ist kostenlos, jedoch bitten die Musiker um eine ange-
messene Spende, da sie mit ihrem unentgeltlichen Einsatz in der Weih-
nachtszeit krebskranke Kinder in ihrer Heimat unterstützen.�  (keb)
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